
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bezirksrätinnen der SPÖ, BRin Pia Politzer BA, MA und BRin Alexandra Schwarz, 

stellen, eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 18. Juni 2025, gemäß § 24 

der Geschäftsordnung, folgenden 

 

ANTRAG 

Lösung der verdichteten Verkehrslage vor den Bildungseinrichtungen der 

Grundäckergasse 

 

Die zuständigen Stellen des Magistrats werden ersucht, die Möglichkeit nachhaltiger 

baulicher Maßnahmen zu Erhöhung der Verkehrssicherheit zu prüfen und 

gegebenenfalls umzusetzen. 

 

Begründung 

Das Verkehrsaufkommen in der Grundäckergasse stellt eine besondere Problematik 

dar, da es hier besonders um die Sicherheit von Kindern geht. Mit einem 

Kindergarten, einer Volksschule und Mittelschule sind hier Einrichtungsstrukturen, die 

einem Bildungscampus ähneln, zu finden.  

Die Ganztagsvolksschule beherbergt für das Schuljahr 2025/26 allein 13 Klassen, 

somit rund 325 Kinder.  

Die Wohnhausanlage rund um die Einrichtungen besteht aus vielen Jungfamilien. 

Insgesamt ist das große Verkehrsaufkommen auf der Straße auch für andere 

Altersgruppen der Anrainer:innen problematisch. Lautstärke und Luftverschmutzung 

sind es, die im Gespräch mit den Bewohner:innen immer wieder zu Unmut führen. 

Insgesamt wird dies Straße als zu eng gesehen, um sie zweispurig zu führen. 

Gleichermaßen ist nicht klar, wo der Verkehr umgeleitet werden könnte. Seitens der 

Bürgerinitiative wurde beobachtet, so berichten es auch die Leiterinnen des 

Kindergartens, dass Lastkraftwagen die Grundäckergasse vermehrt passieren. Das 

führt hinsichtlich der baulichen Struktur der Straße, aber auch bzgl. aller oben 



angeführten Schwierigkeiten der Verkehrssituation, zu Unmut. 

 

Um Zuweisung in die Mobilitätskommission wird ersucht. 

 

 

 

BRin Pia Politzer BA, MA                                   BRin Alexandra Schwarz 


